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Fluidic Muscle DMSP

Merkmale

Funktionsweise

Der Pneumatische Muskel ist ein Zugaktuator, der dem biologischen

Muskel nachempfunden ist. Er besteht aus einem Kontraktionsschlauch
und Anbindungsstiicken. Der Kontraktionsschlauch setzt sich aus einer
Gummimembran und aus einem innenliegenden Gelege aus Aramidgar-
nen zusammen. Die Membran schlief3t das Betriebsmedium hermetisch
dicht ein. Die Garne dienen als Festigkeitstrager sowie der Kraftiibertra-

gung.

'N\g P

# L

Kraftverlauf und Arbeitsbereich

Kraft A
Max. Kraft 6000 N
Max. Druck
Kernbereich
Pneumatikzylinder
T T T T T >
-0,5% 9% max. 25%
Kontraktion
Anwendungsfelder
Spannen Vibrieren und Riitteln
e Hohe Kraft bei kleinem Durch- e Frequenz bis 150 Hz
messer e Amplitude/Frequenz unabhdn-
e Schmutzunempfindlich gig einstellbar
e Reibungsfreie Bewegung e Schmutzunempfindlich

e Hermetisch dicht

Durch Anlegen eines Innendrucks dehnt sich die schlauchférmige Mem-
bran in Umfangsrichtung aus. Daraus entsteht eine Zugkraft und eine
Kontraktionsbewegung in Langsrichtung. Die maximal nutzbare Zug-
kraft steht zu Beginn der Kontraktion zur Verfiigung und fallt mit dem
Hub ab.

Der Muskel wird in die Lange gezogen, wenn er durch eine dufere Kraft
vorgereckt wird. Bei Druckbeaufschlagung erfolgt dagegen eine Kon-
traktion des Muskels, d. h. seine Lange verkiirzt sich.

Pneumatische Feder Weitere

e Einstellbare Federkraft e Positionieren tiber Druck

e Reibungsfreie Bewegung e Hohe Beschleunigung einer
e Hermetisch dicht Masse

e Handhabungsfreundlich
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Merkmale

Fluidic Muscle DMSP, mit gepresster Anbindung
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Nennldange

Im drucklosen unbelasteten Zustand wird die Nennldnge des Pneumati-
schen Muskels definiert. Sie entspricht der zwischen den Anbindungen
liegenden, sichtbaren Membranlange (- Seite 16).

Im einfachsten Fall arbeitet der Pneumatische Muskel als einfachwirken-

der Aktuator gegen eine mechanische Feder bzw. eine Last. Durch die
mechanische Feder wird der Muskel im expandierten, drucklosen Zu-
stand aus seiner Ruhelage heraus vorgereckt. Ideal: 0,5% der Nennlén-
ge. Dieser Betriebszustand ist hinsichtlich der technischen Eigenschaf-
ten des Muskels ideal: Im drucklosen Zustand wird die Membran nicht
gestaucht. Bei Druckbeaufschlagung erreicht ein auf diese Art vorge-
reckter Muskel maximale Kréfte bei optimaler Dynamik und geringstem
Luftverbrauch.

Der effektivste Arbeitsbereich liegt bei Kontraktionen unter 9%. Je ge-
ringer der Kontraktionsgrad des Pneumatischen Muskels gewdhlt wird,
umso effektiver arbeitet er.

Der Muskel verhilt sich bei Anderung einer duBeren Kraft wie eine Fe-
der: Er folgt der Krafteinwirkung. Beim Muskel kann sowohl die Vor-
spannkraft dieser ,,pneumatischen Feder” als auch ihre Federsteifigkeit

beeinflusst werden. Der Muskel kann in seiner Feder-Funktion mit kons-
tantem Druck oder mit konstantem Volumen betrieben werden. Es erge-

ben sich unterschiedliche Federkennlinien; man kann so die Federwir-
kung optimal auf die Aufgabenstellung anpassen.

2026/01 — Anderungen vorbehalten

Fluidic Muscle DMSP

Beim DMSP ist die Membran uber eine Hiilse verpresst und die Adapter
sind integriert.

Einfachwirkender AktuatorAuslegungsbeispiele - Seite 20

Last = konstant

NNNSNAN R NN

Druck/Volumen = konstant

1=

- Hinweis

Wird der Muskel mit Druck be-
aufschlagtund das Volumen ab-
gesperrt, kann sich der Druck im
Muskel bei Veranderung der
dufBeren Kraft stark erhdhen.
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Fluidic Muscle DMSP

Merkmale

Auslegung

Der einfachste und sicherste Weg zu einer korrekten Auslegung erfolgt tiber
die Fachabteilung “Membrane Technologies” bei Festo. Ansonsten steht Ih-
nen zur Auslegung des Pneumatischen Muskels eine Berechnungssoftware

zur Verfligung. Fiir eine Abschdtzung kdnnen Sie auch die Kraft-Weg-Dia-

gramme verwenden.

Die Auslegung des Pneumatischen Muskels wird anhand von Beispielen

erlautert > Seite 20

25% Prax.

Prax. — 2 bar
gL

Empfehlung =

<9%

[}

:

Kontraktion Betriebsdruck Bewegungsablauf

- Hinweis

e Knickung, Stauchung und Tor-
sion sind nicht zuldssig
- flihrt zur Zerstorung der
Membran

e Vorreckung bis 0,5% beugt
Knickung und Stauchung vor

e Drucklosen Zustand verhin-
dern
- Restdruck bis 0,5 bar
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150 Hz

>1Hz

Frequenz

- Hinweis

Benotigen Sie technische Unterstiitzung?
Wir helfen gerne bei lhrer Auslegung!

Membrane Technologies
- membrantechnologie@festo.com
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Fluidic Muscle DMSP

Anwendungsbeispiele

Erfolgreiche Anwendungsfelder
Spannen

e Hohe Kraft bei kleinem Durchmesser
e Schmutzunempfindlich

® Reibungsfreie Bewegung

e Hermetisch dicht

Spannen von Werkstiicken

Hohe Kréfte bei kleinem Durchmesser? Fiir den Pneumatischen Muskel
kein Problem.

Er kann aufgrund seines kleinen Durchmessers bei engsten Platzver-
hdltnissen eingebaut und verwendet werden, z. B. beim Spannen von
Werkstiicken. Er verfiigt tiber eine 10fach hohere Anfangskraft gegen-
iber einem konventionellen Pneumatikzylinder.

Der Pneumatische Muskel ermdglicht ein einfaches Spannen von gro-
Ben und unhandlichen Werkstiicken, wie Platten, Wande, Seitenteile,
welche mechanisch bearbeitet werden (Drehen, Bohren, Frdsen) Hierbei
kommen die herausragenden Eigenschaften des Muskels, wie hohe
Kraft bei kleinem Durchmesser, reibungsfreie und damit ruckfreie Bewe-
gungen, Unempfindlichkeit gegeniiber Schmutz (Spéne, Abrieb) und
seiner hermetisch dichten Bauweise, zum Tragen.

Bei Fligeprozessen, wie sie z. B. in Schweifimaschinen stattfinden, wer-

den die zu verschweifenden Komponenten wahrend des Fligevorgangs
vom Pneumatischen Muskel gehalten. Auch auf diesem Gebiet kann der

Muskel seine hohe Kraft bei kleinem Durchmesser ausspielen.
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Fluidic Muscle DMSP

Anwendungsbeispiele

Erfolgreiche Anwendungsfelder
Vibrieren und Riitteln

e Frequenz bis 150 Hz
e Amplitude/Frequenz unabhéngig einstellbar
e Schmutzunempfindlich

Verteilen

Fordern

Losen

Beim Aufbringen von viskosen Beschichtungsmitteln auf eine feste Tra-
gersubstanz wird, um ein gleichméafiges Verteilen {iber die Oberfldache
zu gewdhrleisten, eine vibrierende Unterlage benétigt. Bei Hiiben unter
1 mm kénnen mit dem Pneumatischen Muskel Taktfrequenzen bis

150 Hz erreicht werden.

Zum Transportieren oder Ausrichten von Teilen ist der Pneumatische
Muskel sehr gut geeignet. Amplitude und Taktfrequenz kénnen einfach
und unabhdngig voneinander eingestellt werden. Mit dieser Flexibilitat
des Muskels ldsst sich fiir jeden Forderprozess die optimale Forderge-
schwindigkeit der Teile einstellen.

In Vorratsspeichern oder Silos treten beim Zufiihren oft Probleme durch
Bildung einer sogenannten Gutbriicke auf. In der Praxis kommen, um
eine auftretende Briickenbildung zu vermeiden, Austragshilfen, wie
Rattler oder Klopfer zum Einsatz. Diese Funktion kann mit Hilfe des
Pneumatischen Muskels realisiert werden. Die Frequenz ist dabei unab-
hangig von der Amplitude stufenlos bis 150 Hz einstellbar. So ist ein
kontinuierlicher Forderprozess gewdhrleistet.
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Fluidic Muscle DMSP

Anwendungsbeispiele

Erfolgreiche Anwendungsfelder
Pneumatische Feder

e Einstellbare Federkraft

® Reibungsfreie Bewegung
e Hermetisch dicht

¢ Handhabungsfreundlich

Spannungsausgleich

In allen Anwendungen, bei denen Faden, Folien, Papier oder Bander
iber Rollen transportiert oder auf und abgewickelt werden fiihren zu
hohe Spannungen (Spannungsspitzen) bzw. zum Reifen des transpor-
tierten Endlosmaterials. Der Pneumatische Muskel kann aufgrund sei-
ner einstellbaren Federkraft und der reibungsfreien Bewegung diese
Spannungen aufnehmen. Der Muskel zeichnet sich durch einfache Ver-
stellung der Federharte tiber den Druck und damit mit seiner Handha-
bungsfreundlichkeit aus. Eine mechanische Feder bzw. Gewichte miiss-
ten bei Anderungen im Prozess ausgewechselt werden. Vorhandene
Losungen mit Massen und mechanischen Federn kdnnen hervorragend
durch den Pneumatischen Muskel ersetzt werden.

Hervorragend eignet sich der Pneumatische Muskel zum Andriicken von
Walzen. Uber den Betriebsdruck kann der Anpressdruck variiert werden.
Aufgrund der Bauweise kommt es zu keinen festsitzenden Bauteilen
und somit zu keinen Kraftspitzen. Der Pneumatische Muskel ist herme-
tisch dicht und kann von der Druckluftversorgung getrennt werden.
Trotzdem erfiillt er weiterhin seine Funktion.

Die Federeigenschaften des Pneumatischen Muskels eignen sich sehr
gut zur Regelung der Fadenspannung beim Abwickeln von Faden. Die
Spannung des Fadens ist immer so grof3, wie sie fiir den jeweiligen Pro-
zess bendtigt wird. Damit steht immer die optimale Fadenspannung zur
Verfligung, wodurch eine gréRere Schonung der Faden erzielt und dem
Verschleif aller Bauteile entgegengewirkt wird.
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Fluidic Muscle DMSP

Anwendungsbeispiele

Weitere Anwendungsmaoglichkeiten
Hebehilfe

Realisieren von Zwischenpositionen? Per Druckregelung ganz einfach:
Durch Be oder Entliiften des Muskels via Handhebelventil kdnnen die
Werkstiicke ganz nach Wunsch angehoben oder gesenkt werden. Mus-
kelldngen bis 9 m machen vielfdltige Einsatzvarianten moglich.

Mit dem Muskel sind sehr hohe Taktraten erreichbar. Einerseits auf-
grund seines geringen Gewichts. Andererseits, weil er ohne bewegliche
Teile wie z. B. einem Kolben auskommt. Der einfache Aufbau — ein Mus-
kel iber zwei Federn vorgespannt — ersetzt ein kompliziertes Kniehebel-
Spannsystem mit Zylindern.

In Einsatzbereichen, die schnelle Reaktionen erfordern, setzt der Pneu-
matische Muskel Maf3stabe. Bei der Notstoppeinrichtung fiir Walzen
wird neben Schnelligkeit auch eine hohe Anfangskraft gefordert. Gefah-
ren fiir den Bediener kdnnen damit bei Storféllen verhindert werden.
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Fluidic Muscle DMSP

Lieferlibersicht
Funktion Ausfiithrung Innen-g Nennlédnge Hubkraft
[mm] [mm] [N]
einfachwir- | Fluidic Muscle mit gepresster Anbindung
kend ziehend 5 30...1000 0..140
10 40...9000 0...630
20 60 ... 9000 0...1500
40 120... 9000 0...6000
Innen-g Max. zuldssige Max. zuldssige Betriebsdruck - Seite/Internet
[mm] Vorreckung Kontraktion [bar]
Fluidic Muscle mit gepresster Anbindung
5 1% der Nennlénge 20% der Nennldnge 0..6 10
10 3% der Nennldnge 25% der Nennldnge 0..8
20 4% der Nennldnge 25% der Nennldnge 0..6
40 5% der Nennldnge 25% der Nennldnge 0..6

2026/01 — Anderungen vorbehalten =>Internet: www.festo.com/catalogue/... 9



Fluidic Muscle DMSP

Peripherieiibersicht

3
Zubehor
Beschreibung Baugrofie > Seite/Internet
5 10 20 40

[1] Steckverschraubungen zum Anschluss von aufientolerierten Druckluftschlduchen [ ] n n ] qs
QSM/QS

[2] Schnellverschraubungen zum Anschluss von innentolerierten Druckluftschlduchen - ] ] m [ck
CK

[3] Gabelkopf lasst eine Schwenkbewegung des Fludic Muscle in einer Ebene zu ] [ ] [ ] m |19
SG

[4] Gelenkkopf mit spharischer Lagerung [ ] [ ] ] m (19
SGS

[5] Kupplungsstiicke fiir den Ausgleich von Radialabweichungen [ ] [ ] ] m |19
KSz
Kupplungsstiicke fiir den Ausgleich von Radialabweichungen - [ ] [ ] m (19
KSG
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Fluidic Muscle DMSP

Typenschliissel
001 Baureihe 004 Pneumatischer Anschluss/Befestigung 1
DMSP Fluidic Muscle, einfachwirkendziehend RM Radial/Aussengewinde
AM Axial/Aussengewinde
002 Baugrofie [mm]
5 5 005 Pneumatischer Anschluss/Befestigung 2
10 10 RM Radial/Aussengewinde
20 20 AM Axial/Aussengewinde
40 40 CF Ohne/Innengewinde
™ Ohne/Aussengewinde
003 Nennlange [mm]
30 30
40 40
60 60
120 120
1000 1000
9000 9000
Varianten
DMSP-...-RM-CM DMSP-...-RM-RM DMSP-...-RM-AM

[1] Anschluss radial

[2] kein Anschluss, mit AuBengewinde

DMSP-...-AM-CM
[1] Anschluss axial

[2] kein Anschluss, mit AuBengewinde

[1] Anschluss radial
[2] Anschluss radial

DMSP-...-AM-AM
[1] Anschluss axial
[2] Anschluss axial

[1] Anschluss radial
[2] Anschluss axial

DMSP-...-RM-CF (DMSP-5)
[1] Anschluss radial
[2] kein Anschluss, mit Innengewinde

DMSP-...-AM-CF (DMSP-5)

[1] Anschluss axial

[2] kein Anschluss, mit Innengewinde

2026/01 — Anderungen vorbehalten
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Fluidic Muscle DMSP

Datenblatt
- | - Nennldnge .
30...9000 mm
-=-  Hubkraft Ned
-{J- BaugroBe 0...6000 N N
5..40
8

Allgemeine Technische Daten
Baugrofie 5 10 20 40
Pneumatischer Anschluss M3 G1/8 G1/4 G3/8
Konstruktiver Aufbau Kontraktionsmembran
Funktionsweise einfachwirkend ziehend
Innen-@ [mm] 5 10 20 40
Nennldnge [mm] 30...1000 40 ... 9000 60 ... 9000 120...9000
Hub [mm] 0...200 0...2250 0...2250 0...2250
Max. Zusatzlast, frei hdngend [kgl 5 30 80 250
Max. zuldssige Vorreckung? 1% der Nennldnge 3% der Nennldnge 4% der Nennldnge 5% der Nennldnge
Max. zuldssige Kontraktion 20% der Nennldnge 25% der Nennldnge
Max. zul. Versatz der Anschliisse Winkeltoleranz: < 1,0°

Parallelitdtstoleranz: + 0,5% (bis 400 mm Nennldnge), < 2 mm (ab 400 mm Nennldnge)
Befestigungsart mit Zubehor
Einbaulage beliebig (treten Querkrifte auf, ist eine externe Fiihrung notwendig)

1) Die max. Vorreckung wird beim Anhdngen der max. zuldssigen frei hingenden Nutzlast erreicht.

Betriebs- und Umweltbedingungen

Baugrofie 5 10 20 40
Betriebsdruck [bar] 0..6 0..8 0..6 0..6
Betriebsmedium Druckluft nach ISO 8573-1:2010 [7:—:—]

Hinweis zum Betriebs-/Steuermedium gedblter Betrieb moglich (im weiteren Betrieb erforderlich)

Umgebungstemperatur [°C] -5...+60

Korrosionsbestandigkeit KBKY 2

Zulassung TOV

1) Korrosionsbestandigkeitsklasse KBK 2 nach Festo Norm FN 940070
MaBige Korrosionsbeanspruchung. Innenraumanwendung bei der Kondensation auftreten darf. AuRenliegende sichtbare Teile mit vorrangig dekorativer Anforderung an die Oberflache, die in direktem
Kontakt zur umgebenden industrietiblichen Atmosphare stehen.

Kréfte [N] bei max. zuldssigem Betriebsdruck
Baugrofie 5 10 20 40

Theoretische Kraft? 140 630 1500 6000

1) Bei minimaler Nennldnge reduziert sich die Kraft um ca. 10%.
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Fluidic Muscle DMSP

Datenblatt
Gewichte [g]
Baugrofie 5 10 20 40
Produktgewicht bei 0 m Lange
DMSP-...-RM-CM 10 58 169 675
DMSP-...-RM-RM 11 66 182 707
DMSP-...-RM-AM 12 75 202 767
DMSP-...-AM-CM 12 66 189 735
DMSP-...-AM-AM 14 83 222 827
DMSP-...-RM-CF 7 - - -
DMSP-...-AM-CF 9 - - -
Gewichtszuschlag pro 1 m Lange 27 94 178 340
Werkstoffe
Funktionsschnitt
1 2 3 3 2 1

s

Pneumatischer Muskel

A

[1] Mutter Stahl, verzinkt
[2] Flansch Aluminium-Knetlegierung, farblos eloxiert
[3] Hilse Aluminium-Knetlegierung, farblos eloxiert
[4] Membran AR, CR

Werkstoff-Hinweis RoHS konform

LABS-haltige Stoffe enthalten

2026/01 — Anderungen vorbehalten
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Fluidic Muscle DMSP

Datenblatt

Zuldssige Kraft F[N] in Abhdngigkeit der Kontraktion h [%] der Nennldnge

Kraft-Weg-Diagramme und Auslegungsbereiche

Beim Einsatz des Pneumatischen Muskels sind die in den Technischen Daten angegebenen Grenzen einzuhalten. Aus den unten dargestellten Dia-
grammen ergibt sich durchmesserabhangig der Einsatzbereich des Pneumatischen Muskels innerhalb folgender Grenzlinien.

Anwendung der Diagramme

Die rechte senkrechte Be-
grenzung der grauen Flache
beschreibt die maximal zulds-
sige Kontraktion.

0 bar
=i 1 bar
———— ) bar
----------- 3 bar
—— 4 bar

----- 5 bar

== = = 6 bar

0 bar

- 1 bar
———— 2 bar
----------- 3 bar
——— 4 bar
----- 5 bar

== = = 6 bar
= = = == 7 bar
——— 8 bar

1. Die obere Begrenzung der 2. Die rechte Begrenzungskurve
grauen Flache beschreibt die der grauen Flache beschreibt
maximal zuldssige Kraft. den maximal zuldssigen Be-

triebsdruck.

Arbeitsbereich DMSP-5-100N-...

200
3
150
Ry
— \|
Z| 100 L
L 1Y [k \\
CRYREN .y
50 A NINESANZINNE
. N T RN
-5 0 5 10 15 20 25
1 h [%] 2
Arbeitsbereich DMSP-10-100N-...
800
3
600\
- AY AR -~
— NN
= \ 3
2} 400 W SAREDARE
X LM TR 3 N
200 SN T Y ST
\\\ \\ RN RN
RN ~. ] 1 NN
0 .'\\\\ A ERER RS .\‘\_\
-5 0 5 10 15 20 25
1 h [%] 2
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Die linke Begrenzung der
grauen Flache beschreibt die
Belastungsgrenze des Mus-
kels durch die maximal zulds-
sige Vorreckung.

Auslegungsbeispiele > Seite 20

(1]
(2]
(3]

Max. zul. Vorreckung

Max. zul. Kontraktion
Theoretische Kraft (140 N)
bei max. Betriebsdruck

Zuldssiger Arbeitsbereich

Auslegungsbeispiele > Seite 20

(1]
(2]
(3]

Max. zul. Vorreckung

Max. zul. Kontraktion
Theoretische Kraft (630 N)
bei max. Betriebsdruck

Zulassiger Arbeitsbereich

Anderungen vorbehalten — 2026/01



Datenblatt

Fluidic Muscle DMSP

Zuldssige Kraft F[N] in Abhdngigkeit der Kontraktion h [%] der Nennldnge

Arbeitsbereich DMSP-20-200N-...

2000
3
1500 R
‘-. . N
— " L | el \\ N
Z)1000 PN NN
L 3 "‘ N \”x \~
“ "~. N~ 4N
500 N TR RS
\ \.\ T TSI TR TN
< - NED N~ <4Jy
N L T T~ L AOES

1 h [%] 2

Arbeitsbereich DMSP-40-400N-...

8000
3
6000 TR
0y I ~
A N
o ‘~ IN|
fy L IN N D
Z4000 SRS
o 3 INUHTL
3 \\ ERRREENAREREIN
2000 11 \\\\_;n....f.;_~.:”
\ Tl .'-‘- "~
0 C
5 0 5 0 15 20 25 30
1 h [%] 2
- % - Hinweis

Der tatsachliche Wert der Kraft in Abhangigkeit von der Kontraktion

kann aufgrund der Produkteigenschaften und der vorliegenden Umge-

bungsbedingungen abweichen.

Die Abweichung kann durch eine Druckanpassung bis zum maximal zu-

lassigen Betriebsdruck ausgeglichen werden.

2026/01 — Anderungen vorbehalten

Auslegungsbeispiele > Seite 20

0 bar [1] Max. zul. Vorreckung
- 1 bar [2] Max. zul. Kontraktion

—— - D bar [3] Theoretische Kraft (1500 N)

............ 3 bar bei max. Betriebsdruck
— 4 bar
------ 5 bar Zuldssiger Arbeitsbereich

———— 6bar

Auslegungsbeispiele - Seite 20

0 bar [1] Max. zul. Vorreckung
i 1 bar [2] Max. zul. Kontraktion
- 2 bar [3] Theoretische Kraft (6000 N)
............ 3 bar bei max. Betriebsdruck
—— 4 bar
------ 5 bar Zulassiger Arbeitsbereich

=== = 6bar

Der einfachste und sicherste Weg zu einer korrekten Auslegung erfolgt
iber die Fachabteilung ,,Membrane Technologies* bei Festo.

Wir haben die Mdglichkeit alle fiir lhre Anwendung entscheidenden
Parameter zu beriicksichtigen.

Wir helfen gerne bei lhrer Auslegung!

Membrane Technologies
- membrantechnologie@festo.com
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Fluidic Muscle DMSP

D2
D1

Abmessungen
Fluidic Muscle DMSP
DMSP-...-RM-CM - pneumatischer Anschluss radial — kein Anschluss, mit AuBengewinde
L1+Ln
X4 =<1 L7 2 <4
= Iy T T
N L |
1 ’ -
EE o
L4 | L2 Lm L3 L4

DMSP-...-RM-RM — pneumatischer Anschluss radial — pneumatischer Anschluss radial

L1+Ln

X4 <1

o i

=1
|

D2

L4 |

-+
il

EE

L2

| L4

DMSP-...-AM-RM — pneumatischer Anschluss axial — pneumatischer Anschluss radial

D2
D1

D3
EE

’ L1+Ln
i =3 L7
/
LS L6 Ln

DMSP-...-AM-CM - pneumatischer Anschluss axial — kein Anschluss, mit Aufengewinde

Download CAD-Daten » www.festo.com

L L1+Ln
<5 =3 L7 = |z
! 1]
s [ |
8" a5
L) [1] Einbauldnge
LS L6 L Ln L3 |14 [2] Nennlange
Baugrofe D1 D2 D3 EE2 Ln® L1 L2
max. min. max. RM-CM RM-RM AM-RM AM-CM
5 11 M6 M8 M3 30 1000 33 37 33 29 18,5
10 22 M8 M16x1,5 G1/8 40 9000 62 72 63 53 36
20 35 M10x1,25 M20x1,5 G1/4 60 95 113 97 79 56,5
40 57 M16x1,5 M30x1,5 G3/8 120 127 144 131 114 72
BaugroRe L3 L4 L5 L6 L7 =12 =22 =32 =4 =5
5 14,5 10 10 14,5 10 8 8 10 13 13
10 26 15 16 27 19 17 10 17 13 24
20 38,5 20 18 40,5 30 19 12 20 17 30
40 55 24 35 59 44 30 19 30 24 46

1) Toleranz < 100 mm £1 mm, 100 ... 400 mm +1%, > 400 mm +4 mm.
2) Beider parallelen Ausrichtung der Schliisselfléchen von linker und rechter Anbindungsseite kann es produktionsbedingt zu Abweichungen kommen.

16
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Abmessungen
Fluidic Muscle DMSP
DMSP-...-AM-AM — pneumatischer Anschluss axial — pneumatischer Anschluss axial
I U»Ln
o5 =<3 L7 =3 =<5
i
| j|ISs:
/ — 3
LS L6 Ln L6 ‘ LS ‘

DMSP-...-RM-CF — pneumatischer Anschluss radial — kein Anschluss, mit Innengewinde

Fluidic Muscle DMSP

Download CAD-Daten » www.festo.com
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DMSP-...-AM-CF — pneumatischer Anschluss axial — kein Anschluss, mit Innengewinde
<5 ) L1+Ln
3 L7 =<6
|
ul W
a mJ{» [ N ] S|
[1] Einbauldnge
15| L6 Ln L8 [2] Nennldnge
BaugroRe D1 D2 D3 EE EE1 LnV L1 L2
max. min. max. AM-AM RM-CF AM-CF

5 11 M6 M8 M3 M4 30 1000 29 33 29 18,5
10 22 M8 M16x1,5 G1/8 - 40 9000 54 - - 36
20 35 M10x1,25 | M20x1,5 G1/4 - 60 81 - - 56,5
40 57 M16x1,5 M30x1,5 G3/8 - 120 118 - - 72
BaugroRe L4 L5 L6 L7 L8 =12 =32 =C4 =5 =6
5 10 10 14,5 10 14,5 8 10 13 13 8
10 15 16 27 19 - 17 17 13 24 -
20 20 18 40,5 30 - 19 20 17 30 -
40 24 35 59 44 - 30 30 24 46 -
1) Toleranz < 100 mm £1 mm, 100 ... 400 mm £1%, > 400 mm x4 mm.
2) Beider parallelen Ausrichtung der Schliisselfléachen von linker und rechter Anbindungsseite kann es produktionsbedingt zu Abweichungen kommen.

Durchmesseraufweitung bei maximaler Kontraktion

Baugrofie 5 10 20 40

[mm] 12 24 40 80

2026/01 — Anderungen vorbehalten
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Fluidic Muscle DMSP

Bestellangaben — Produktbaukasten

Bestelltabelle
Baugrofie 5 10 20 40 Bedin- Code Eintrag
gungen Code
Baukasten-Nr. 3733012 541403 541404 541405
I
Funktion Fluidic Muscle mit gepresster Anbindung DMSP DMSP
Baugrofie [mm] |5 10 20 40 -
Nennlange [mm] |30...1000 40 ...9000 60 ... 9000 120...9000 -...N -...N
Erste Anbindung Radial, AuBengewinde -RM
Befestigungsgewinde / Druckluftanschluss
M6 / M3 | M8 /G1/8 [M10x1,25 /G1/4 | M16x1,5/G3/8
Axial, AuRengewinde -AM
Befestigungsgewinde / Druckluftanschluss
M8 / M3 |M16x1,5/G1/8  |M20x1,5/G1/4 | M30x1,5/G3/8
Zweite Anbindung Geschlossen, AuRengewinde -CM
Befestigungsgewinde
M6 M8 | M10x1,25 | M16x1,5
Geschlossen, Innen- | — -CF
gewinde
Befestigungs-
gewinde
M4
Radial, AuBengewinde -RM
Befestigungsgewinde / Druckluftanschluss
M6 / M3 | ms/G1/8 |M10x1,25/G1/4 | M16x1,5/G3/8
Axial, AuRengewinde -AM
Befestigungsgewinde / Druckluftanschluss
M8 / M3 | M16x1,5/G1/8 | M20x1,5/G1/4 | M30x1,5/G3/8

Bestellangaben - Standardausfiihrungen

fiir Baugrofie Nennldnge Erste Anbindung Zweite Anbindung Teile-Nr. Typ

[mm] [mm]

5 50 Auf3engewinde, radial Auflengewinde, geschlossen 8114532 | DMSP-5-50N-RM-CM

10 80 8114536 | DMSP-10-80N-RM-CM

20 100 8114534 | DMSP-20-100N-RM-CM

40 120 8114530 | DMSP-40-120N-RM-CM
18 =>Internet: www.festo.com/catalogue/... Anderungen vorbehalten — 2026/01



Fluidic Muscle DMSP

Zubehor
Bestellangaben Datenblatter & Internet: kolbenstangenaufsatz
Benennung | fiir Baugrofie Teile-Nr. Typ Benennung | fiir BaugroBe | Teile-Nr. | Typ
Gelenkkopf SGS Kupplungsstiick KSG
@\’ 5 9254 SGS-M6 5 -
<V [0 9255 | SGS-M8 10 -
@ 20 9261 SGS-M10x1,25 20 32963 KSG-M10x1,25
40 9263 SGS-M16x1,59 40 32965 KSG-M16x1,5
Gabelkopf SG Kupplungsstiick KSZ
@\’ 5 3110 SG-Mé6 5 36123 KSZ-Mé
10 3111 SG-M8 10 36124 KSz-m8
20 6144 SG-M10x1,25 20 36125 KSZ-M10x1,25
40 6146 SG-M16x1,59 40 36127 KSZ-M16x1,5

- Hinweis

[
—

kungen der technischen Daten durch das Zubehor.
Grundlage: Nennlast, Reibmoment bei p = 0,2:

- Dauerfestigkeit bei 6000 N: 1 Mio. Lastspiele
(Hohere Werte auf Anfrage)

- Dauerfestigkeit bei 4000 N: 10 Mio. Lastspiele

2026/01 — Anderungen vorbehalten
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Fluidic Muscle DMSP

Auslegung

Beispiel 1
Anheben einer konstanten Last

Mit Hilfe des Muskels soll eine konstante Last von 60 kg, kréftefrei von einer
Grundflache aus, angekoppelt und tiber einen Weg von 10 mm angehoben
werden. Aus der Druckluftversorgung stehen max. 6 bar zur Verfiigung.

Gesucht wird die BaugroBe (Durchmesser und Nennldnge) des Pneumati-
schen Muskels.

- Hinweis

Der einfachste und sicherste Weg zu einer korrekten Auslegung
erfolgt iber die Fachabteilung ,,Membrane Technologies* bei Fes-
to.

Wir haben die Mdglichkeit alle fiir lhnre Anwendung entscheiden-
den Parameter zu beriicksichtigen.

Wir helfen gerne bei lhrer Auslegung!

Membrane Technologies

- membrantechnologie@festo.com

Rahmenbedingungen Werte
Erforderliche Kraft in der Ruhelage [N] 0
Erforderlicher Hub [mm] 10
Erforderliche Kraft im kontrahiertem Zustand [N] ca. 600
Max. moglicher Betriebsdruck [bar] 6
Wahl der Parameter
Glnstiger Bereich
25% Prax. 150 Hz
_rg 5
9
D:’Eé,
Il
<9% %“ >1Hz
E; E
o
Kontraktion Betriebsdruck Bewegungsablauf Frequenz
Losungsweg
Schritte Auswahl Eingabe-Parameter Ergebnis
Schritt 1:
Berechnung der Nennlédnge 200 mm
(Hub 10 mm/Kontraktion 5%)
Wahl Betriebsdruck 4 bar
(pmax._ 2 bar)
Schritt 2:
Eingabe der Werte im Enginee- Nennlédnge: 200 mm
ring Tool Hub: 10 mm
Betriebsdruck: 4 bar
Baugrofie: 20 mm
Zwischenergebnis Kraft 674N
Schritt 3:
Anpassung der Eingabewerte Betriebsdruck: 3,7 bar
Ergebnis: 609 N

20 =>Internet: www.festo.com/catalogue/... Anderungen vorbehalten — 2026/01




Auslegung

Beispiel 2
Einsatz als Zugfeder

Fluidic Muscle DMSP

In diesem Beispiel soll der Muskel als Zugfeder eingesetzt werden.
Gesucht wird die Baugrofe (Durchmesser und Nennldnge) des Pneumati-

schen Muskels.

- Hinweis
Der einfachste und sicherste Weg zu einer korrekten Auslegung erfolgt Fiir die eigene Auslegung ist die Empfehlung zu beachten: Kon-
tber die Fachabteilung ,,Membrane Technologies“ bei Festo. traktion < 9%, Betriebsdruck pempfehiung = Pmax. — 2 bar, siehe Wahl
Wir haben die Méglichkeit alle fiir Inre Anwendung entscheidenden Para- der Parameter

meter zu beriicksichtigen.

Wir helfen gerne bei Ihrer Auslegung!

Membrane Technologies

- membrantechnologie@de.festo.com

Rahmenbedingungen Werte
Erforderliche Kraft in expandiertem Zustand [N] 2000
Erforderliche Kraft im kontrahiertem Zustand [N] 1000
Erforderlicher Hub (Federldnge) [mm] 50
Betriebsdruck [bar] 2

Losungsweg

Schritt 1
Baugrofle des Muskels festlegen

Schritt 2
Eintragen von Lastpunkt 1

Schritt 3
Eintragen von Lastpunkt 2

Schritt 4
Ablesen der Lingendnderung

Schritt 5
Errechnung der Nennlédnge

Festlegen des geeigneten Muskeldurchmessers anhand der erforderlichen Kraft. Die erforderliche Kraft be-
tragt 2000 N, deshalb wird ein DMSP-40-... gewdhlt.

Der Lastpunkt 1 wird in das Kraft-Weg-Diagramm des DMSP-40-... eingetragen.
Kraft F= 2000 N
Druck p= 2 bar

Der Lastpunkt 2 wird in das Kraft-Weg-Diagramm eingetragen.
Kraft F=1000 N
Druck p= 2 bar

Die Langendnderung des Muskels wird zwischen den Lastpunkten an der X-Achse (Kontraktion in %) abge-
lesen.
Ergebnis: 8,7% Kontraktion.

Bei einem geforderten Hub von 50 mm ergibt sich die Nennldnge des Muskels dividiert durch die Kontraktion
in %.
Ergebnis: 50 mm / 8,7% ~ 575 mm.

Schritt 6 Die Nennldnge des zu bestellenden Muskels betragt 575 mm.
Ergebnis Fiir den Einsatz als Zugfeder mit einer Kraft von 2000 N und einem Federweg von 50 mm wird ein DMSP-40-
575N-... benétigt.
8000
6000 TN ]
=4000 P4 N S
b - . N LT
2000 I\ 4 Dk LT obar
Yo T=<E =i 1 bar
. § L0 = 2 bar
5 o [ |0 20 25 30 e 3 bar
h [%] — 4 bar [1] Lastpunkt1
+ sl mm===- 5 bar [2] Lastpunkt2
== == 6bar [3] Ldngendnderung =8,7%

2026/01 — Anderungen vorbehalten

=>Internet: www.festo.com/catalogue/... 21



	Fluidic Muscle DMSP
	Merkmale
	Anwendungsbeispiele
	Lieferübersicht
	Peripherieübersicht
	Typenschlüssel
	Datenblatt
	Technische Daten
	Funktionsschnitt
	Abmessungen
	Bestellangaben

	Zubehör
	Gelenkkopf
	Gabelkopf
	Kupplungsstück

	Auslegung


